
Am 21. November 1964 eröffnet der New Yorker 
Gouverneur Nelson Rockefeller Ammanns 
letzte grosse Brücke : Die Verrazzano-Narrows-
Bridge in New York, die damals längste 
Hängebrücke der Welt. Entworfen hat sie 
Ammann im Alter von über 80 Jahren – es ist 
seine eleganteste Konstruktion.

So sicher wie seine Brücken konstruiert sind, 
so abenteuerlich war ihr Bau. Viele der 
‹ Skywalker ›, die in grosser Höhe ihr Leben 
riskierten, waren ‹ Native Americans › aus dem 
Stamm der Mohawks. Sie erzählen von der 
gefährlichen Arbeit und sind stolz, diese Jahr-
hundertwerke gebaut zu haben.

Martin Witz, bekannt 
durch seine Dokumen-
tarfilme « Dutti der 
Riese » und « The Subs-
tance – Albert 
Hofmann’s LSD » ist 
seit 1982 freier Film-
schaffender in der 
Schweiz und in 
Deutschland und arbei-
tet regelmässig als 
Dramaturg & Cutter.

Gateways to New York
O t h m a r  H .  A m M a nn   a n d  H i s  B r i d g e s

A  F I L M  B Y  MARTI     N  WIT   Z

Die aben t euer liche Saga des Schweiz er  
Br ückenbauer s O t hmar H.  Ammann,  

der  als  junger Ingenieur  nach Amer ika aus z og – und  
in  New Yor k mi t  seinen  v isionär en Hängebr ücken  

Ikonen der  Moder ne schu f.  Es sind jene Br ücken,  die 
heu t e noch die S k y line v on Manha t t an pr ägen.

« Eine hässliche  
Brücke zu bauen, ist 
ein Verbrechen »

 
Othmar H. Ammann

AB 4. April  
im Kino

Zum 
Trailer
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https://www.youtube.com/watch?v=jeUvkTFVX8o

